
Übernachtung
Wir haben im Hotel Maritim ein Zimmerkontingent
"BSL Transportation Forum" reserviert (139 € inkl.
Frühstück), auf das Sie zurückgreifen können:

Hotel Maritim Stuttgart
Seidenstraße 34
70174 Stuttgart

Telefon: +49 (0) 711 942-0
Fax: +49 (0) 711 942-1000
Reservierung: +49 (0) 711 942-1210
E-Mail: info.stu@maritim.de

Veranstaltungsort
Straßenbahnwelt
Stuttgarter Straßenbahnen AG
Veielbrunnenweg 3
70372 Stuttgart (Bad Cannstatt)

www.strassenbahnwelt.com

Anmeldung
Bitte melden Sie sich zur Veranstaltung unter
forum@bsl-transportation.com an.

Für die Veranstaltung fällt eine Selbstkostenpauschale i.H.v.
EUR 450,-- (netto) an. Alle weiteren Informationen erhalten
Sie mit der Anmeldebestätigung.

Bei Rückfragen steht Ihnen Frau Verena Hoba unter
+49 (0) 40 226 36 70-00 gerne zur Verfügung.

vom Hauptbahnhof zum
Bahnhof Bad Cannstatt mit den
Linien: R1, R2, R3, R8, S1, S2, S3
Fahrzeit: 5 min. + Fußweg: 10min

vom Flughafen zum
Bahnhof Bad Cannstatt mit den
Linien: S2, S3
Fahrzeit: 40 min. + Fußweg: 10min

ÖPNV
neu denken.

Stuttgart
11. und 12. November 2010

BSL Transportation
Forum



Begrüßung

Zukunftslabor urbane Mobilität:
Aktuelle Projekte und Vision der DB AG
Prof. Dr. Andreas Knie, Leiter Geschäftsentwicklung, DB
Fuhrpark und Geschäftsführer des Innovationszentrums
für Mobilität und gesellschaftlichen Wandel GmbH
- Vision der integrierten Mobilitätskette
- Erfolgsstory DB Carsharing und DB Call-a-Bike
- Möglichkeiten und Perspektiven der eMobility

Grußwort
Jörn Meier-Berberich, Kaufmännischer Vorstand,
Stuttgarter Straßenbahnen AG

Check-in

Pause

Buslinienfernverkehr: Ein Markt im Wandel
Torben Greve, Senior Advisor, BSL Transportation
Consultants
- Rahmenbedingungen und aktuelle Entwicklungen im

Buslinienfernverkehr
- Konsequenzen einer möglichen Liberalisierung
- Implikationen für ÖPNV-Anbieter

Rechtliche Aspekte aktueller Marktentwicklungen
Lothar H. Fiedler, Fachanwalt für Verwaltungsrecht und
Partner der Kanzlei BBG und Partner, Bremen
- Neue Entwicklungen im europäischen und

nationalen Recht, insbesondere Novelle des PBefG
- Rechtliche Fragen im Buslinienfernverkehr nach dem

Urteil des BVwG
- Sonderthema: Auskömmliche Tarife und

Einnahmenaufteilung

Mittagessen

Chancen und Perspektiven eines deutschlandweiten
Tarifverbundes im SPNV
Bernd Rössner, Geschäftsführer, Tarifverband der
Bundeseigenen und Nichtbundeseigenen Eisenbahnen
(TBNE), Frankfurt am Main
- Aktuelle Entwicklungen im TBNE
- Konzept für einen "Deutschlandverbund"
- Perspektiven für die Weiterentwicklung zu einem

Mobilitätsverbund

ÖPNV im Web 2.0 –
Geschäftsmodelle und Anwendungsfelder
Holger Giesemann, BSL Transportation Consultants,
Senior Advisor
- Entwicklung und Bedeutung sozialer Netzwerke im

Internet
- Geschäftsmodelle zwischen Verkehr und Web 2.0
- Social Media Marketing für Verkehrsunternehmen

Donnerstag, 11. November

Pause

Freitag, 12. November

Mehr und zufriedenere Fahrgäste – eine
Marktstrategie im Praxistest
Henrik Falk, Finanzvorstand, Berliner Verkehrsbetriebe
- Herausforderung und Chance: der Fahrgast im

Zentrum der Strategie
- Marktstrategie als Steuerungsinstrument und Maßstab

der Entscheidungsfindung
- Rolle der Marktstrategie im Führungsalltag eines

großen Verkehrsunternehmens
Wer verändert da und wenn ja, wie viele?
Thomas Geilhardt, Geschäftsführer ÖPNV-Akademie,
Nürnberg
- Mythos Veränderungskultur
- Rolle der Führungskräfte und der

Zentralfunktionen/Berater
- Praxisbeispiele VAG Nürnberg und Empfehlungen für die

Praxis
Zusammenfassung des ersten Tages
Abendprogramm

CO2-freie Verkehrsunternehmen
Heinrich Klingenberg, Geschäftsführer hySOLUTIONS
GmbH, Hamburg
- Elektromobilität – Änderungen des Mobilitätsverhaltens

und neuer Wettbewerber für die Verkehrsunternehmen
- Neue Antriebstechnologien im Nahverkehr
- Multimodalität und Kundenbindung

Prozessoptimierung unter Einsatz betrieblicher IT-
Systeme im Busbetrieb der Hamburger Hochbahn
Steffen Rothhardt, Bereichsleiter Busbetrieb, Hamburger
Hochbahn AG
- Kontinuierliche Verbesserung von Strukturen und

Prozessen als Wegbegleiter zur Wettbewerbsfähigkeit
- Entwicklung der Systemlandschaft im Busbetrieb
- Betriebshofmanagementsystem als ganzheitlicher

Optimierungsansatz
Innovative Ansätze der BWL und deren Anwendung im
Controlling
Prof. Dr. Harald Krehl, SRH Hochschule Calw und
Dr. Knut Petersen, Partner, BSL Transportation Consultants
- Strategisches Controlling mit neuen Instrumenten
- Flexible Reportingsysteme auf GDPdU-Schnittstellenbasis
- Weiterentwicklungen des Benchmarking

Pause

Mittagessen
Zusammenfassung des zweiten Tages

10:00

10:30

10:15

ab 09:00

11:15
11:30

12:15

13:00

14:00

14:45

15:30

15:45

16:30

17:15
ab 18:30

09:00

Finanzierungsanforderungen und -alternativen für die
Zukunft
Dr. Frank Thomas, Rechtsanwalt und Partner, K&L Gates,
Frankfurt am Main
- Veränderte Rahmenbedingungen in der Fahrzeug-

finanzierung
- Mögliche alternative Fahrzeugfinanzierungsformen
- Beispiel eines Geschlossenen Fahrzeugfonds

09:45

10:45

11:30

10:30

12:30
12:15


